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Biivdier Chronik

bom

1. BRtober 1906 bis 30. Bepfember 1907.

7. ON.

70 th‘

8, Oft.

13. Oft.

174 tho

20, Oft.

Seebad. Die Kirdgemeinde beruft jum Nadyfolger von Pir.
Paul Badyofner (7. 9. Juni 1906) NReligionslehrer Winfler
in Biividh), Urnentwahl am 21. Oft. mit 424 gegen 125 St.
Niter., Auperordentlicher demofratifder Parteitag zur
Augeinanbderfesung mit den Jungdemofraten. Wahl einer ge-
meinjamen Kommijfion zur Beratung der Reorganifation der
Partei. Annabhme bded mneuen Programms am Parteitag in
Biiridh, 16, Dez. Ing Jentralfomitee werden gewdhlt die Jung-
dbemofraten Dr. Baber und Prof, Seiler; Prafivent National=
rat Horni,

Sns Bejirfsgefangnid Selnau wird der von Franfreid) aus-
gelieferte Jtaliener Spiller eingebradyt, welder befchulbdigt
ift, mit ben Dbereitd Hier verhafteten SJtaltenern Centis und
i Leo die am 1. Aug. hinter bem Landesmujeum gefundene
Bombe bverfertigt zu Haben. Spiller und Centid twerben am
30. April 1907 vom Sdhwurgericht in Winterthur zu je 1 Jahr
Gefangnisd verurteilt, di Leo und drei eitere Angeflagte frei-
geiprochen, jedod) jofort wieder verhaftet und alle 4 bom Bunbes-
rat am 3. Wai ausdgetwiefen.

Der Grofe Stadtrat wdhlt zu feinem zweiten Sefretdr
(an Stelle Siggs) Ardhiteft Hep (gegen Begirarichter Heuper).
Den bet der Reorganifation ber Kunitgewerbefdule aus-
gefchiedenen Rehrern werden Rubegehalte bewilligt.

Beim Bau der Reparaturwerfjtatten der S. B. B. an der Stabt-
grenge gegen Altftetten wird eine golbene Schale ausd der Romer-
geit gefunben. Man {hagt ihr Alter auf 2500 Jahre, den
Golbwert auf 3000, den antiquarifden Wert auf 10,000 Fr.
Der Grofe Stadtrat bewilligt 164,800 Fr. fiir den usbau
der Hegibad- und ber Sonnenbergftraie und 105,000 Fr. (am



21, Oft,
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24, Nug. 1907 erhoht auf 140,000 Fr.) fiir den Ausbau bdes
Gajthois zum ,Sonnenberg”. — Die biirgerliche Abtei-
lung beauftragt auf Wntrag Kollbrunner den Stabdirat, zu
priifen, ob nidt itber die Grleidyterung der Cinbiirge:
rung (J. 24. Sept. 1905) eine neue, reduzierte BVorlage bor die
Biirgergenteinde zu bringen fet., Jm Anjdhluf an die Gefdifts-
berichtdgenehmigung wird am 20, April 1907 nodymals ein
Poftulat erheblich exflirt betr. Bitrgerrechtderleichterung nament-
lidh aud) im Sinne ber Biirgerrechtdidhenfung an Perjonen, bie
jahrelang im Dienfte der Stadt gejtanbden.

Grfagivahlen in den Kanfonsrat im Kreid I (an Stelle des
suritdgefretenen Stdnderat Dr. Ujteri) Oberridhter Dr. Haab,
im Qreid III (an Stelle von -+ Griinfelt, Egg=Bokhardt,
Gpiibler und Jobh, Sigg) Dr. Wehrlin, Manz=-Sddppi,
W. Buppiger, A. Morant (biirgerlihe Jdahlfandidbaten
Maag, Wltorfer, Weilenmann, Gattifer). IJn den Grofen
Stadtrat im Kreisd I (an Stelle Siggs) Sdheuermeier,
im Rreisd V (an Stelle  Griinfefts) € Rutidmannmn,

22, 28, 29, 30, Oft. 5. Jton., Kantondrat. Crite Lejung ded Gejeses betr,

25, Oft.

die Wahlen und Ubflimmungen und bed zugehorigen Ver:
faffungsdgejesesd betr. Revifion von 1.) Art. 16 der Ber-
fafjung (paifived Frauenwahlredht fitr Kirden-, Sdul=- und
Armenbehdrden); 2.) Art. 18 (Stimmredhtdentzug nur bei jelbit=
veridhuldeter rmenunterftiitung); 8.) Art. 32 (Grhdhung bder
Wahlziffer fiir den Kantondrat von 1:1500 auf 1:1800 und
Feftiesung ded Wahlverfahrens durd) das Gejes); 4.) Art. 42
(paffives Frauentwahlredht fiir die bom Regierungsrat gewahlten
Kommijfionen eingelner Direftionen); Ablehnung ber ge-=
drucdten Stimmgettel und Cinjdranfung bder Stellver-
tretung am 29, Oft, Ablehnung ded Kantonsdrats-
proporz am 30. Oft. mit 99 gegen 61 St.; fafultativer
Gemetndeproporz am 5, Nov. (einftimmig ang.)

Jn 2, Zefung 18. 19. Febr. 1907 iwerden bdie gedrudten
Stimmgzettel jugelajfen, dieGroBftadiratsmwahl Jiirid
1907 bis um Bolfzentjheid iiber das Wabhlgeles hinausgge:
jhoben; ber Wieberermwdagungdantrag Studer fiir Cinfithrung
pe3 Rantonsdratdpropors wird am 19, Febr, mit 98 gegen
85 St. abgelehnt, bie Stellvertretung abgejchafit, das
ganze Gejes mit 127 gegen 41 St. angenommen.

T AL Barth, KRaufmann aud Rio de Janeiro; er permadyte
ver Hochidyule 400,000 Fr.



27, Oft.
28. Oft,

280 th’

3. Nov.

4, Nob.

11, Nov.

12. Jov.

13, MNob,

18, oo,

— 278 —

Winterthur, Cinweihung ded Privatipitals,
Biirid). Grunditeinlegung der romijd=fatholijdhen St. Anto-
niusfivdge an dber Neptunjtrape, Jiirich V.

Ritti. Bum Nadfolger von - Pfr. Steiner wird gewdhlt
Bifar Miihlemann in Jolifon.

Der @roje Stadivat erteilt die KRongejfion fiir eine Stragen=
babnlinie ind ALbisgiitli an die Firma Froté & Wefter=
mann (§. 2. Febr. 1907); er bewilligt 100,000 Fr. zur Ab-
[6jung Dder Bauverpflichtung an die Sdieiz. Nationalbanf
(J. 16. Jan. 1906), 200,000 Fr. fiiv die Wnjdaffung neuer
GtraBenbabhnivagen und beantragt ber Gemeinde einen RKrebdit
pon 1,096,000 Fr. fiir den Bau eines Sefundarfdul-
baujed an der Gde Riedtli- und Nobsliftrage, Kreiz IV; in-
folge Mebhrforberung der biirgerlichen Abteilung am 24, Nov.
fitr ben Bauplag mup (15, Dez.) der Kredit auf 1,134,000 Fr.
binaufgejesst werben.

Die Reformationgfteuer fiir den proteftantijhen Schul-
bausgbauin Freiburg ergibt in der Stadt Jiirich 10,036 Ft.,
int Santon Biiridh total 27,138 Fr., in der ganzen Sdweis
72,649 Fr.

Hinwil, Jum Nadfolger von Pfr. Spinner (§. 19. Aug. 1906)
wird berufen Pfr, Bdr in Rafz; Urnenwahl am 25. Nov, Nad)
Rafs wird jodbann gewdhlt Pfarrverwefer Gretler tn Bdretstvil.
Winterthur. Jm Grofen Staditrat bejdwert fih Stadt-
prifidbent Geilinger iiber die Hinhaltende Politif Sdaff-
haujens besiiglich der Wajferwerfe am Rbpein.

Jiivid). Stabtprdfibent Peftalozzi feiert dagd Jubildum
feiner 2bjdabr. Mitgliedidhaft bes Stadtrates.

Ufter. Snftallation pon Pfr, Knod) an der freien Kirdye der
Eoang. Gefelljdaft.

19, 26, 27, MNov. 3. 10. 17, De3. Kantondrat. Crite Lejung ded Rube-

21, Nov.

24, Nov,

tags=Gefepes. (Vollftdndiger Sonntagd-=-~Laden-
fhlup am 17. Dez. beidhloffen). NRedaftionslejung und einit,
Annahme am 4. Wdrz 1907.

Die Kivdeniynode bejchlieBt eine Totalvevifion der zitrderijchen
Bibelitberjegung, Feftiepung ded Vorgehens im Cingelnen
am 30, San,; am lestern Tage wird aud) eine Verordnung
betr, Aufficht itber die Amisfithrung ber Geijtlichen genehmigt
und Pritfung einer Rebvifion der Liturgie bejd)lofjen.

Der Grofe Stadtrat bejchlieht bveridjiedene Lanbderiverbungen
und LBerfdufe, u. a. den Anfauf von 77,000 m% Land im



25, Nov,

25, Nob,

25, Nob,

1. Dej.

3. Des.

9, Des.
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Quartier Wollighofen um 690,780 Fr. (Refurs besd Biirger=
berbanbesd am 4. April bom Bezirfarat gutgeheifpen; diefer Ent-
jheid wird pom Regierungdrat am 8. Junt aufgehoben, jo dap
bie Gemeindeabjtimmung nidyt ftattzufinden hat.)

Orliton. Die Gemeinde bejhlieht die Grmeiterung ihrer
offentlichen Werfe (Gas, Waifjer, Cleftrizitdt) und bewilligt
biefiir ein Anleithen von 150,000 Fr.

Bitrid),. Die RKird)gemeinde St. Peter fetert bas 200jdhrige
Beftehen der jesigen Rirdhe (eingeweiht am 21, Nob, 1706, Feft-
{hrift von Defan Dr. Furrer).

Am Uftertag bejdhliegen die Demofraten, beim Kantons:
rat fiir Cinfithrung der obligatorijdhen Fortbildbungs-
fdhule und der Biivrgeridhule zu petitionieren. (Bujtim:
mung ded Parteitaged 16. Dez. in Jiirid); die Petition twird
am 14, San. vom Kantondrat an den Regierungsdrat getwiefen.)

Stadt Jitrid. Die Jdhlung der leerftehenden Wohnun-
gen ergibt deren 105; 1905: 97; 1904: 443; 1903: 1658.

Winterthur. Der GroBe Stadtrat genehmigt dag Negle-
ment Detr. Bejoldbungs- und Anftellungsverhaltnifje der Lehre-
rinnen an der Todhter-Fortbilbungsidyule,

Bolfgabftimmung und Griabtvahlen. Mit 45,808 gegen 2986 St.
bei 101,294 Stimmberedhtigten und 59,538 Lotanten twird von
allen DBezirfen angenommen dad Gefes betr. die Juteilung
per Gemeinden Windlad und Raat zu Stadel (Stadt Jiiridh
16,313 Sa, 520 Nein, Stimmberedtigte 31,993). — Jns Be-
sirfsgeridt Jitvid) an Stelle des uriidtretenden G. Pifter wird
gewdhlt der von den Chriftlid)-Sozialen unterftiite jozialdem.
Subftitut Dr. jur. Hang Cnbderli mit 11,428 St. gegen
9225 fiir Dr. 9. Kollbrunner, auierordentlicher Bezirtsanivalt,
Randidat der Demofraten und Liberalen. Stimmbereditigte
38,900, BVotanten 22,963, Stadt Jiirid): Cnberli 9393, Koll-
brunner 9225; Qanbdgemeinden: Enberli 2035, Kollbrunner
1438. — 3un die Begirtsidulpflege Jitridy an Stelle des zuriid:
gefretenen Dr. Tjdhudy (fath.) und Journalift Sigg twerden
ohne Oppofition gewdhlt Dr. Melliger (fath.) und Wrmen-
jefretar Willi. — Der Kreid | wadhlt zum Kantondrat an
Stelle + Dr. Buppingers Budybindermeifter Emil Jelliweger
mit 1445 St, gegen 827 fiir den Fiihrer der Jungdemofraten
Dr. t. Baber, Kandidaten der Demofraten und Sozialbemo-
fraten. Stimmberedytigte 4696, Votanten 2769; zum MRWit:



9. Des.

9, Des.

9, Des.

15, Dez.

16. Des.

16. Dez.
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glied der Kirdeniynode an Stelle von § Pfr. Ritter: Dr. J.
Oberholzer-Gerber mit 679 St. Stimmberecdhtigte 3815,
Botanten 1940, leer 1188,

Winterthur., Criaswabl fiir ein Mitglied ded Grogen Stadt-
rats: Alois Biidi, Soz. (ohne Oppofition).

Der fantonale joztaldbemoiratijhe Lartettag in
Top beychliept mit 91 gegen 21 St, BVefdmpfung des
neuen Wahlgejeses, wenn in dbagjelbe nidht dber Kantons:
ratgproporz aufgenommen wird,

Bor dem Hodyjdhulperein in Winterthur erldutert Re-
gietungdrat Grnft den usjonderungsdvertrag betr.
bag Polytedhnifum; Prof. Dr. Lang veferiert iiber bdie
projeftierten Hodfdulbauten: 1. Univerfitdtsgebdiude, 2. 300-
logijched Jnijtitut, 3. hygienifhed Jnititut, im Koftenvoran:
jhlag von zufammen 6,210,000 Fr., wovon gededt werden
purd) Bunbdesdgelber gemdp Ausdjonderungsvertrag 2,721,500 Fr.,
Beitrag der Stadt Jiirid) 1,250,000 Fr., Legat Barth 400,000 Fr.,
jo dbaB eine MNetto-Audgabe ded Kantons bon 1,838,800 Fr.
iibrig bleibt (]. auch 16. Wdrz 1906).

Der Grofe Stadivat bejchliet Ginfitbrung ded Drehftrom-
inftems fiir bag Albulawerf (). 10. Juni 1906), Grridytung
pon 21 neuen Primar= und 7 neuen Sefundar-Lehritellen anf
fommenbed Friihjahr (vom Grziehungsrat twerdem aber mnur
18 Primarftellen zugeftanden); fiir den Vau ieiterer Schul-
baraden zur Unterbringung der neuen Klajjen wird ein Kredit
pon 186,000 Fr. gewdbhrr. Infolge nachheriger Plandnderung
muB der am 26, Auguft vou der Gemeinde bewilligte Kredit
pont 1,579,000 Fr. fiir den BVau von wet Sdulhduiern an
ber Amtlerftrafe auf 1,661,500 Fr. erhiht werden.

Die Kirdygemeinde=Verjammlung Neumiiniter ftimmt ein-
hellig der Verufung ded Herrn Pfr, Hansgd Badyofner in
Baar (f. 30. Sept. 1906) zum 5, Pfarrer am Neumiinjter u.
(Urnenwahl am 13, Januar 1907 mit 1897 Ja, 149 Nein;
Stimmberedhtigte 5150, Botanten 2371; Pfarreinfap 28. Upril).
Sie befdliept fobann, mit allen gefeslichen Mitteln die pro-
jeftierte Grrihtung eined RKrematoriums beim Neumiiniter
aut berbindern,

An der demofratijdhen Degemberfeter in Biirid) wird
eine Nefolution gefapt suguniten der ftaatlichen obligatorijchen
Mobiliarverfiderung, die aud) im Bunbd, zunddit durd) bdie
pemofratifchen Abgeordneten der Bunbedverfammlung anzuregen,



17,

17.

19,

20.

22,

31.

12,

13.

13.

14,

De.
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notigenfalld durd) eine Wolfginitiative berbeizufithren wdre,
und gegen den riidweijenden Nationalratdbeid)lup betr. die
®efepesdinitiative, mit dem CEriudhen an den Bunbdedrat, an
jeinem Standpunft feftzuhalten und die Sade baldbmioglichit
wieder bor bie Rdte zu bringen.

Der Grope Stadbtrat Winterthur genehmigt die Wotion
Dr. Strduli auf Crrichtung einer Bitrgerjchule.

18. Dez. Der RKantondrat genehmigt zur Staatdredhnung 1905

De3.

Des.

Des.

Des.

Poftulate betr. vationellerer Bejdaffung ded Salzbedarfs,
Beibringung riidjtandiger Militdr{tenern, Kompenjation bder
Stragenabnugung durd) Automobile und Revifion der Ge-
jehaftsaordbnung dbes Kantongrats.

Bor Bezivisgeridyt Jitvich IIL Abteilung, twerden in einem
ber gahlreichen Streifprozefje anldplich ber Albisrieder
Unruben (§. 15. Juni 1906) 17 Angeflagte unter teiltweifer
foftenauferlegung freigeiprochen, 7 su Gefdangnis von 10 Tagen
big 2 Monaten und Bupe verurteilt.

Bom Bunbdedgeridht twirdb der Refurd von Otto Lang
und Dr. Farbftein (§. 15. Juni 1906 am Sdhluf) abge=
wiefen, Der Regierungsrat bejchliept bievauf am 24, Des.
Siftterung bes Vollzugs des Streifpoitenverbotd und Auf-
hebung ded Demonftrationsverbots.

Der Grofe Stadtrat bewilligt 282,000 Fr. fiir die Verbreite=
rung der Klosdbad)ftraBe, 125000 Fr. fiir Verbreiterung
ber Mufeumsftrape, 320,000 Fr. fiir CEriweiterung bdes
SFriedhofs Manegg.

Der Regierungsdrat wdahlt um Oberleutnant der Kantons:
polizei (an Stelle ded zuritcgetrefenen Locher, §. 12, Febr. und
14. Mai 1906) A. Runj in Jitrid) IV.

Jan, Der Grofge Stadtrat nimmt in dagd Bubdget mit 61 gegen

San.

39 &t. einen Poften von 3500 Fr. auf fiir BVewaffnung des
ftabtijden Polizeiforps mit Browningpiftolen.

Sm Wahlfreis Kloten-BVajfersddorf wird fiir 1 Fijder:
Grnt (Dent.) in den Kantonsdrat gewdhlt der joz. Redaftor
Sddauble von Bafjersborf; am 3. Marz im Wahlfreid
Jlnau fiir 7 Vollenweidber Berwalter Gallmannmn.

Jan. Konftituierung der dhriftlichzfozialen Partei der Stabdt

Bitridh (§. 1. u. 22, April 1906); in den folgenden Wodhen
werden in jedem Stabtfreis Seftionen gebildet.

15, Jan., Kantonsdrat. Bureauwabhlen: Prdjidbent Stadtidyreiber

Mitller, Winterthur (D.), Vizeprdfiventen Nationalrat



19, Jan.

San,

21, San.

— 282 —

Amseler, Meilen (L.) und Gerichtsprafivent Hop (D.). Die
fibrigen Wahlen find bdiefelben wie am 15. Jan. 1906 und es
befteht nun da8 Bureau aud 7 L, 6 D. und 2 8. — Zum
Budget wird angenommen dag Poftulat der Kommijfion,
bad dben Regierungsdrat beauftragt, fiir Abhilfe der baulidhen
Migftande im Rathausd zu forgen; Steuer 41/29/00, —
Die Berordnung vom 27. Nov. 1899 iiber die Amtsftellung
und Bejoldbung der Beamten und Angeftellten der fanto-
nalen Verwaltung wird in L8 Poften revidiert (], 14. Piai 1906).
— Bum Redenfdaftsberid)t 1905 twird angenommen
ein Poftulat bon Dr. Kraft Detr. Crrichtung einer bejonbern
Abteilung fitr Ohrenz, Najen= und Rachenfranfheiten an der
mebdizinijchen Poliflinif; bei Fortjepung der Beratung am 21,
22, San. ein Poftulat fiir Revifion ded Unterridhtsgefetes
bom Jabhre 1859 und Crlap eined bejondern Hodhidhulge:-
feges, ein Poftulat RKiidinger Dbetr. Jujammenitellung ber
wegen Almojengendifigleit im Stimmredyt Gingeftellten. (Jnter-
pellation Wadyter twegen eines Einbiirgerungsfalles in Stifa).
Am 4. Febr. fommt eine Ausdweijung aud Altftetten Fur
©pradye; tm Anjchluf daran wird eine Rommijfion beftellt zur
Priifung der Frage der Gemeindefompeteny fiiv Nieber:
laffungdberveigerung und Verbot bes BVetretensd ded Gemeinbe-
bodens, am 5. Febr. der ,Fall Brad”.

Groffer Stadtrat. Bei Priifung des8 Gefdhdaftsberihts
1905 werben von den Soztaldemofraten jchrere polizeiliche lber-
griffe tm ,Fall Brad” zur Spradje gebradht. Fortiepung
per Gejdydftaberidhtapritfung am 17, Jan. und 2, Febr, (Priifung
ber Cinfithrung der Polizeiftunde; Ausdweifungsfalle pon
Minderjdahrigen), 9. Febr, (Poftulat betr, Crrichtung eines allg.
ftadtijdhen Spitald erheblich erfldrt), 16. Febr. (Priifung
per Ginfithrung der Sdwemmianalijation), 23. Febr,
(ber demofratijche Antrag auf Augzahlung der suriicgeftelten
Lebhrerbefolbungszulagen — {. unten 7. Febr. — twird
mit 55 gegen 24 &t abgelehnt), 2. Marz (Poftulat auf Cin-
flihrung der Biivrgerjcdyule juriidgezogen).

Winterthur. Jum Geiftlihen am BVereinsdhausg an Stelle
vesd zuriidgetretenen Bfr, Rinc wird berufen Pfr. Dr. Gajfer
in Budyberg (Sdaffh.).

Der Singerverein ,Harmonie Jitridh” bejchliet die Crridhtung
eined Denfmalsd fiir Leonbhard Widmer, Didter desd
,Sdweizerpjalm®, dag am 100, Geburtdtag ded Didhters,



27, Jan.

27. Jan.

31, Jam,

2, Febr.
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12. Suni 1908, enthiillt werden joll. Der Stadtrat ftellt (Juli
1907) einen Plag hiefiir in den AUnlagen am Jiirihhorn Fur
Lerfitgung.

. Der Groje Stadtrat bewilligt einen RKrebit pbon 232,000 Fr.

filr ben Bau von 2 Doppelwohnhdujern beim Trambdepot
Seefeld und von 38,000 Fr. fiir Anfauf desd Café Oft an
per Srautgartengaiie.

Winterthur. Bei einer Grjaswahl in dben Bezirisrat
erhalt ber Gemeindejdhreiber Steiner in Tof 5656 St. (ge-
wahlt), der joz. Buddruder Gremminger in Winterthur 4935,
Stimmberedhtigte 14,472, Botanten 11,383,

Die Kirdhgemeinde Oberitrap befdliept Crveiterung ber
RKirchenpflege um 10 Mitglieder jur 19gliedrigen Kirdhen:
baufommijfion. Sie genehmigt am 16. Jult deren An-
trage auf Critellung der neuen Kirche an der ScherritraBe und
itbertrdgt die Ausarbeitung ver Pldne Pileghardt & Hafeli.

. Die Kirdygemeinbe Neumiinfter bejdhliept Anfauf eines

Piarrhauiesd (fiir Pfr, Bolliger) an der Hegibaditrage.
Biilad). Die Viirgergemeinbde vertwirft mit 157 gegen
123 &t. bie Wiedbereinfithrung ded Biivgernugensd an Holz und
bewilligt mit 149 gegen 132 &t. den SKredit pon 300 Fr. fiir
Plan und BVorarbeiten zu einer neuen Turnhalle. Die
Minderheit wird von Redaftor Bopp, B.-D. Wodhenzeitung,
gefithrt, der in feinem Llatte aud) die Gewerbeausitellung
Biiladh befampft, weshalb vom Gewerbeverband und Wirte-
perband die B.-D. Wodjenzeitung boycottiert wird,
Stadtrat. 3u Handen bed Grofen Stadiratesd tird eine Vor-
lage itber Cinjithrung ded Verhdaltnidwahlverfahrens
filr bie Wahl ded8 Grofien Stabdtrated zur eventuellen
Ginfitaung in den Entwurf einer revidierten Gemeindeordnung
feftgejtellt, ebenjo, fiir den Fall Der Annahme des revidierten
Wabhlgefeges, eine Crgdanzung der revidbierten Gemeinbeordnung
purd) eine Beftimmung, nach) welder in die Wrmenpflege, die
Quartierarmenfommiijionen, die Jentraljchulpflege, die Kreis-
jhulpilegen, die Sdulfommiffionen und die Kommijfionen Fur
Berwaltung jtadtijder Anjtalten volljahrige Shweizer:
bitrgerinunen gewdhlt werden bdiirfen.

Der Groge Stadtrat bewilligt einen Nadytragsfredit von
46,500 Fr. (total 166,500 Fr.) fiir den JNeubau ded Pefta-
lozsihaujes in Shonenwerd und mit 65 gegen 28 &t.
eine Subvention von 80,000 Fr. fiir bag Albiggittlitram



3. $ebr.

3. Febr.

3. Febr.

3. Febr.

4, Febr.

5, Febr.

7. Febr.

— 284 —

(f. oben 3, Nobv.), wovon bdie Halfte in Aftien und bdie Hilfte
al3 Darlehen; Konjtituierung der Tramgeieljdhaft am 5. Marz.
Groffnung 6. Juli.

Stadt Jiivid). Gemeindeabjfimmung und Eriopivahlen. Vet
32,326 Stimmberechtigten und 13,222 Botanten twerden ange:
nommen: a) Kredit von 1,134,000 Fr. fiir den Sdulhausbau
an der Riedtliftvage (. 3. Nov.) mit 10,334 gegen 967 St.;
b) Kredbit von 282,000 Fr. filr die Verbreiterung der Kosbad)-
firage (§. oben 22, Dez.) mit 10,086 gegen 1211 St.; c) Kredit
pon 320,000 Fr. filr Griveiterung bdes Friedhofs Wanegg
(f. oben 22, Dez.) mit 10,228 gegen 859 St. — Ferner werden
getwahlt 3u Mitgliedern bes Grogen Stadirates: 1. Jm RKreis III
an Stelle des zuriidgetretenen Wiirgler Sdhriftieser Frip
Nydbegger; 2. im Kreig V an Stelle + Aug. Merfs Sefretar
Jafob Gugiter; 3, zum Rotar im Notariatztreis Oberfivof
an &Stelle von + . Frei Subjtitut Gugen Kronauer.

Die Rirdhgemeinde Wollidhofen Dbejhliet nadhtrdglich
Anjchlup an bdie Jnitiative Dder fladtifden Kirdgemeinden
(i. Gnde April 1906), ebenjo am 17. Febr. unter getviffen Be-
digungent mit 71 gegen 41 &t. die Rirdgemeinde FNeu-
mitnjter, jo bap die Jnitiative nun vollzdblig ift; fie wird
am 19, Febr. vom Kantonsdrat zum Bericht an den Re:-
gierungsrat getwiefen.

Der fantonale liberale Parteitag in Jirid) nimmt
mit 237 gegen 12 &tf. bei zablreichen Cuthaltungen in ftart
einfranfendem Sinne Stellung jur Streifinitiative des
Biirgerverbandesd (§. 29. Jan. und 5. Aug. 1906). Die
Parteilettung geht von dem juriicttretenden Oberft DVeifter
itber auf Stanbderat Dr. Ujtert.

W, Gamper von Winterhur, Pfarrer an bder reformierten
Gemeinde Dresdden, feiert jein 25jihriges Amizjubildum.
Winterthur. Der Grofe Stadtrat beftimmt ald Bau=
plag fiir ein Sefundaridulbhaus dag Areal auf dem
Hetligenberg und genehmigt am 18, Wdrz den Kaufvertrag
biefitr (ber Bauplak foftet netto 68,789 Fr.).

Winterthur., Der Kantonsdrat gewdbhrt einen Kredit von
108,600 Fr. fitr eine neue Heizungganlage im Kantons-
ipital Winterthur,

Lom Bundedgeridht wird der ziveite ftaatdrechtliche Refursd der
ftadtijchen Lehrer, erhoben twegen ,Red)tsvertveigerung”,
abgelehnt (1. 9. Vedry 1906); bder erfte, am 29, Sept. 1906
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abgelehnte Nefurs bhHatte die Frage der VerleBung von eidge-
noffijchem Privatredht (beziigl. der Bundesfcdyuljubvention) er-
hoben.

11,—14, Febr. Der See ift bid zur Stadt volftindig sugefroren.

16. Febr.

24, Febr,

24, Febr.

24, Febr.

24, $ebr,

27, Febr.

Gingebrodjen und ertrunfen find am 11. in Thalwil ein Knabe,
am 12, in Bitrid) ein Bacergejelle. Am 30. Mary ift der See
nodhmald big jur Stadt zugefroren. Soweit befannt, war der
See feit bem Jabhre 1233 Dhis Dheute im gangen 27 mal poll-
ftandbig zugefroven. €3 gefd)al dies in den folgenden Jahren:
1238, 1259, 1362, 1407, 1491, 1514, 1517, 1573, 1600, 1660,
1684, 1691, 1709, 1716, 1718, 1739, 1755, 1763, 1788, 1799,
1810, 1830, 1857, 1880, 1891, 1895 und 1907.

Sn Jiirid) wird eine von der Baubdireftion einberufene Kon-
ferens abgebalten, an welder Fadmdanner der Cleftrizi-
tatsinduftrie und Vertreter verfdyiedener Kantonsteile teil-
nehmen, um 3u beraten iiber die Ausfiihrung dber vom Kantons-
rat am 18, September 1906 aufgeftellten Pofjtulate betreffend
Berjorgung bder zitrdherijchen Gemeindben mit
eleftrifder Rraft. Bejdlifje werben nidht gefapt, jonbern
die Angelegenheit der Baubdireftion zu weiterer AbflGrung itber=
iefen. ‘
Widendwil, Die Shulgemeinde bewilligt 408,000 Fr. fiir
pen Bau eined Shulhaujesd und 60,000 Fr. fiir den Bau
einer Turnhalle. Durd die Anfbringung bon weitern 28,000 Fr.
auf privatem Wege foll die Turnhalle aud) ju einer Fyeft= und
Kongerthalle ausgebaut werben.

Die Gemeinde Ditbendorf perweigert eine Subvention an
bic Stragenbahn Sdwamendingen=Uijifon-Maur,
bie Gemeinde Sdhwamendingen bewilligt 15,000 Fr.

Die Rirdygemeinde Briitten genehmigt dbie Kirden-
baupldne von Rittmeper & Furrer in Winterthur und be-
jhliept Anjdhaffung eined bierftimmigen Gelduted. Grunbditein-
lequng 21. Juli.

Stadt Jitvid). Neuwahl bon 26 Primar-und 6 Sefundar=
lehrern,

Der Grofe Stadivat fapt in auperordentlider Sisung folgende
Bejcdhlitfje (vgl. 21. Juli 1906):

l. 3u Danden ber Gemeinde: 1. Dem Stadtrate wird
sur ilberbanung des ftadtijchen Grunditiites zwijchen Limmat-
und Heinridhftrage im Jndufiriequartier mit Wohnhdaujern
nach vorgelegten Planen und Kojtenvoranjchlag ein Kredit von
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2,486,000 Fr. auf Rechnung ded Gemeindegutesd gewdhrt. —
2, Dag lUnternehmen foll, wie die anbern ftadtijhen Unter-
nehmungen, jic) jelbft erhalten; die Hohe des Mietzinjes
hat fih daber zu richten nach der Verzinjung des Aftientapitals
mit einer mapigen Amortifation und nad) den Unterhalts- und
Bermwaltungsboften. — 3. Die von der Stadt erftellten Wobhn-

haujer diirfen nicd)t veraupert werben.

2. Mirz

2, Marz.

1. 1, A8 Mieter der von der Stadt erftellten Wohnungen
follen ftddtijche Arbeiter, Angeftellte und Beamte
bei gleichzeitiger Bewerbung ein ndaber zu beftimmended Vor-=
red)t haben. Bei nidht geniigender Nad)frage aus diejen Kreijen
jollen bie Wohnungen an andere Gemeindeeintwohuer abge=
geben werben. — 2. Sn den WMietvertrdagen ift die After=
miete zu unterfagen. — 3. Der Stabdtrat wird ein=
geladen: a) Baupldane und Voranjchlag vorzulegen fiir die
berbauung weiteren ftadrifden Areals in den vers
jhiebenen Stabdtfreifen; b) dbie Frage zu priifen, ob nidht auf
billigerem ftadtijhem Lande und in nody einfadyerer Bauart
erheblid) billigere Arbeiterwohnungen ald nad) bem Bau:-
projeft im Snduftriequartier erjtellt twerden founten; ¢) bie
Frage zu priifen, durd) welde Q"Inberungen pes Bau-=
gefegesd der Bau billiger Wohnhaujer erleidhtert werben fonne;
d) mit beftehenden Baugejelljdaften in weitere Unter=
hHandlungen ju treten und eventuell die Griindung einer grogern
gemeinniigigen Baugejellidaft anguftreben, jowie ben
Anfauf billiger dlterer Wohnhdaujer ind Auge zu
fajfen.
fi. Ausftellung von Pldnen fiir eine berbauung des
St. Anna=-Arealsd mit einem Haujerblod, umfajfend:
1. &t, Annatapelle, 2. Sdulhaus fiiv bad Frete Gymnafium,
3. Lereinghaus fiir den €. B, {. M., 4. Turnhalle, 5. Hotel.
Preidgefronte Cntwiirfe von Bijdoff & Weidele. Berfendung
eined Aufrufs am 13. Sept. zur ufbringung ded an der
Baujumme nod) fehlenden Betragsd von 420,000 Fr.

Der Grofge Stadtrat genehmigt ein Verbot des Verfauis von
Mild) und Petrol im gleiden Gefchdft, bewilligt einen Nad)=
tragsfredit von 50,000 Fr. (total 344,000 Fr.) fiir ben Neu=
bau der Zollbriicde, einen Preidrabatt auf ftadti-
fdhem Gag fiir die Nad)bargemeinden Schlieren, Wltjtetten,
Bolliton, Kild)berg, Orlifon, AdIiswil und Albisrieden. Gr-
werbung des Strapenbabhuftiides der Honggerlinie von
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per Hardftrape bid zur RKirde Wiplingen um 104,000 Fr.,
ferner Rrediterteilung von 69,000 Fr. fitlr neue Heizanlagen
in 2 Sdulbaujern.

75jdhriges Jubildum ber Gemeinniibigen Gejellidaft
Cnge; Feftidrift von Lehrer Jaud.

Die Gemeindeverfammlung Kivrduijter befd)lieht die Crrid)-
tung eines Gagwerfs im Kojtenvoranjdhlag von 300,000 Fr.,
epentuell gemeinjam mit Ober= und Niederujter.

4, 5, Mirz. Der Kantondrat Defchliept Grhohung ded Grundfapi-

7. Marz.

9, Mars.

talg der Rantonalbant von 20 auf 30 Yul, und Gr=
mddtigung ded Regierungsratd zur ufnabhme einer Anleibe
pon 10 Mill.; Vereinigung der Schulgemeinden Diirftelen,
Hajel, Oberz und Unter-Hittnau (Staatsbeitrag
8000 Fr.); Buteilung bder Sdulgemeinden Mettlen-
Giintizberg, Laupen, Hittenberg, HUbli und Ried
sur Sdyulgemeinde Wald (Staatsdbeitrag 10,000 Fr.) — Cin=
tretenddebatte zum NotariatSgefes ; die Kommijfion legt al3
Gegenvoridhlag zur Initiativeder Notariatsgehiilfen,
weldhe nur die Befoldungsfrage bejdldagt (. 25. Warz 1906),
einen polljtandigen Gutwurf ded revidierten Notariatdgejeses
bom 14, Dez. 1873 vor. Der Rat bejdhliept am 11, Mary
Riidweifung diejfed Enitwurfs an die Kommijfion mit dem
Auftrag, eine neue Vorlage audzuarbeiten (ald Gegen-
vorjhlag zur Jnitiative und Novelle zum Notariatdgefes vom
1873), in mwelder bdie Bejtimmungen desd regierungdratlichen
Cntwurfs iiber Obliegenbeiten und Beauffichtigung der Notare
forie die Wiitnjche der Initianten zu beriidfichtigen twdren.
Diefe neue BVorlage wird unter dem Titel , Gefess betr.
pie Notariatsfangleien’ am 29, u. 30. WApril in 1. Lejung
burcdhberaten; Hauptnenerungen: der Staat bejolbet die Notare
und Angeftellfen, dafiir fallen jamilide Gebithren und Sporteln
in die Staatsfafle; die Nebenbejdhdftigungen der JNotare (in
Attiengefelichaften 2c.) werden ftarf eingejdrdantt, dad Spefu-
lieren ganglich verboten. 2. Lejung am 27. Wat.

Per Regierungsdrat wahlt um Reftor ber fant. Hanbels:
fdule (an Stelle des auf 15. Auguft zuriidtretenden Prof.
&. Hunzifer) Proreftor Bernet, zum Proveftor Prof. Dr.
Hansd Sdnetder.

Die KRirdenpflege Fraumiinfter Dbefdliegt Berufung
pon Waijenvater Pfr. Paul Badofner zum Nad)folger von
Pfr. Ritter; Wahl am 24, Mdrz, Cinjas 18. Aug.
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Der Grope Stadirat bewilligt eine Ehrengabe bon 10,000 Fr.
an dasd eidbg. Shitgenfeft in Jiirih und ein Gejdjent von
10,000 Fr. an den nad) 43jahrigem Dienft bei der Stabt
guriidtretenden Stabdtbaumeifter Geijer. Die bitvgerlide
Wbteilung jchentt bas Biirgerredht Herrn Nationalrat Dr. Alfred
Frey ,in Ehrung feiner BVerdienfte um die wirtidaftlide Ent-
widlung bdes Kantongd und ber Stadt Jiirid) jowie um bdie
Orbnung der Handeldvertragsbeziehungen der Shiveiz”. Sie
berwirft einftimmig die Petitionen ded Biirger:
berbanbdes betr. 1. Trennung der Biirgergemeinde von
ber politiiden Gemeinde und 2. Gridhwerung bder
Bitrgerredhtdaufnahmen von A ugldndern (4. 29. Jan.
1906).

Winterthur. Die Gemeindeverfammiung genehmigt die Vor-
lage fiir Ausrichtung von Teuerungsdzulagen an die
ftadtijhen Beamten, Angeftellten und Arbeiter (unter Auf-
rundung der Betrdge filr dbad Tramperjonal) und die Vorlage
fiir Grridhtung einer Badeanitalt im ToBFeld.

11. 12, Mairz. Der Kantondrat DLejchlieRt, der Frage der Fiihrung pon

13, Marz.

22, Marz.

offentlich aufzulegenden Regiftern ber frudhtlod Ausge-
pfandeten feine weitere Folge zu geben. Juterpellation
Sd)audbli betr. Sefundarlehrermangel. — Jur Baugefets-Jni-
tiative (§. 5. Oft. 1905) wird der Gegenvorihlag der Kom-
miffion angenommen (Revifion der Art. 69, 73, 116 und 149
be3 Baugefeges fiir Ortichaften mit {tadtijhen WVerhaltniffen
pom 23, April 1898). Grv fekt die zuldjfige Sahl der bewohn-
baren Stodierfe auf 5 feft (Augnahmen durd) die Gemeinde-
behorden mit Bewilligung desd NRegierungdrated); im 6. Stodt
find nur Gingelzimmer, aber feine Wobhnungen und feine Magde-
gimmer gejtattet. Der neue Art. 116 erleidytert die Umbauten
und der Arf. 149 normiert die Wusnahmebefugnifje ded Re-
gierungsdrated. 2. Kefjung und Annahme am 22. April und
27. Mai; die Jnitianten ziehen thren Voridlag Furiid.

Der Stadtrat wdhlt zum Stadtbaumeifter (an Stelle des
guriictretenden Geijer) Adjunft F. Figler; er unterbreitet
(am 16. Marz) dbem NRegierungsdrat als abgednderte Grundlage
peg Kongeffiondgejuchs der Stabt Jiivich fiir ein Wafjer-
werf am Rbein dag generelle Projeft eined Wafjertverts bei
Rbeinsgfeldben (Gmbde. Glattfelden).

Dag Militdrgeridht der VI Divifion verurteilt den Dienft:
periveigerer Korporal Jafob Sdhmid ju 612 Monaten Ge-
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25, Pedrz.

26, Mdrz.
27, Marz.

1, April,

1. April.
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fingnis, Degrabation und einjdhriger Cinftellung im Aftiv-
biirgerrecht.

@riindung einer {dhweiz. Sefjel{daft , Wiffen und Leben”,
Vorfig Prof. Bovet.

Winterthur. Der Grofe Stadtrat nimmt den dorldufigen
Bericht ded Stabirates iiber den projeftierten Ausbau bdes
ftaidtifchen Trammnebed entgegen. €3 hanbdelt fih um bpier
Qinten: 1. Projeft der ftddtifchen Linten, db. h. Fortfebung
ber Deftehenden RLinie Winterthur-Top durch die Rubdolfftrape
bis zum Babhnbhofplas, durd) die Mufenm= und Rdmerftrage
big3 Stabdbirain mit Abzweigung am Graben durd) die Graben-
gafje und dupere Toptalitrage biz Deutweg. 2. Projeft der
Qinte Winterthur-Wiilflingen:Neftenbad), mit bden
jtadtijhen Linien erftellt und gemeinfam verwaltet. 3. Projeft
per Sinte Deutweg=Seen analog dem zweiten Projefte und
4, Linie nad) BVeltheim,

Der BVermwaltungdrat der S. B. B. genehmigt den Verfauf des
Areals ded alten Winterthurer Babhndammesd an die
Stadt Bitrich um 95,200 Fr. fitr den Bau der Rontgenftrage.
Nufruf zugunften einer Anftalt fitr gebred)liche Kinbder,
wofiir + Pfr. Ritter eine erfte Gabe von 50,000 Fr. erhalten
hatte.

Bitlad. F. Vopp griindet eine demofratijde BVeziris:
baunernpartei. 2Art. 1 der Statuten: ,Die Bauernpartei
bezwedt auf demofratifjer Grundlage, nacd) MaBgabe ibrer
Qrdfte und unter BVeobadtung jeder gevedhten NRiickfiht auf
anbere Volfsteile eine wirfjame Wahrung und Forberung der
politifchen und wirtihaftliden Jntereffen ded Vauernftandes.
Sie wird diefesd Jiel zu erreiden judjen durd) eine dharafter-
fefte Wahlpolitif, durd) initiative Titigleit anf dem Gebiete
per Gefeggebung, der Veriwaltung und ber Wirtjdhaftapolitif,
der Ausbildbung in BVerufs- und Rechtgfunde.”

Groffnung eines romijd)-fatholifchen Wlterdaiy(d am Jehnber-
weg und eined romifd)=tatholijhen Lehrlingsheims (, Magimilia=
neum”) an der Leonhardjtrage.

6. April ff. Jiirich, Spenglerftreif,

7. April,

10. April.

Marthalen, Bum Kantongrat an Stelle + Wegmannsg wird
gedblt Dr. Sofmann im Stridhof, Jungbemoirat.

Stadtrat. Die Gemeinderednung vom Jabre 1906 ergibt mit
Fr. 15,491,036, 31 Cinnahmen und Fr, 15,479,653, 26 Aus-
gaben einen BVorjdlag bon Fr. 11,383, 85, Die Redynung ftellt

Bitrdher Tafchenbuch 1908, 19
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fich um Fr. 481,693,056 giinftiger als der Voranidhlag. Der
NuBerorbentliche VBevfehr chliept mit einem Vorfdhlage
pont Fr. 476,872, 07 gegeniiber dem im Voranjdhlage fich er=
gebenden Vorfdlag bon Fr. 470.772, Die ungededte Schuld
belief i) Gnbde 1906 auf Fr. 8,897,342, wdhrend fie nach dem
Filgungsplane Fr. 9,086,727 hitte betragen bdiirfen,
Gllifon. Der Regierungsdrvat beftatigt P. Reinbhardt als
(neugewdbhlten) Prarrer,
Der Stadtrat beantragt beim Grofen Stabtrat eine Alters-
und Jnvalidenverficherung der ftadtijchen Beamten, Angeftelten
und Arbeiter im Koftenvoranjdhlag von ca. 850,000 Fr. jahrlic.
Die Gemeinde Wadendwil bejchliept den Anfauf des dortigen
Gaswerfd um 130,000 Fr.
Gemeindewahlen in Winterthur., I Stadtrat (Stimmbered)-
tigte 5727, Botanten 5045): 1, D. Geilinger (3ugleich Stadt-
prifibent), 2. D. Jsler, 8, F. Deutid, 4. F. Dr. Grnit.
5. 8. Dr. Huber, 6, S. Walter (bon den Freifinnigen nidt
unterftiigt), 7. S. Dr. Stuber, neu an Stelle des Furiidge-
tretenen F. Cmft=Biegler mit 2643 &t. gegen 2361 fiir F.
Biebermann (von den Demofraten unterftiist). Die Freifinnigen
perlorven 1 Sig an die Sozialbemofraten. — II. Grofer Stadt-
rat, 45 Mitglieder; bisher 14 F., 16 D., 15 S.; zuriidgetreten
3F. 4D.,28.; gewidhlt: 13 F. (neu 2), 15 D. (3), 17 8. (4).
III. Primaridulpflege (2 austretende Biirgerliche werben durd)
@o3. erfest), — IV. Sdulrat, 7 Mitgl. (biirgerliche Lifte). —
V. Biirgerl. Armenpflege, 7 WMitgl. (Stimmberechtigte 2230,
LBotanten 1837, biirgerliche Lifte). — VI. Goang. Kirdenpflege,
13 Mitgl. (Stimmberechtigte 4938, Votanten 3913, DLiivgerliche
Lijte). — VII. Steuerfommiffion, 20 MWitgl. (joz. Lijte). —
VIII. Stadtammann (Scd)indler beft.) — IX. Friedensridter
(LWerner Dbejt.). — X. Grjagmann desd Bejirfsrats (Dr. Wikig,
Stimmberedytigte 14,529, Votanten 5437).

Sn Oberwinterthur, Seen, VBeltheim, Tof Sieg
ber joz. Liften,
Sed)feladuten. Der RKinderumzug wird twegen fchlechtem
Wetter auf Sonntag den 21. perjdyoben.
Niederhasli. Pir. Hegetjdhweiler (bisher Digerlen) vom
Regierungdrat beftdtigt. Nady) Dagerlen (Oft.) Pfr. Furrer, Jiirid).
Der Grofe Stadirat Dewilligt Kredite fiir Bau dber Rintgen:
ftrage, Anfauf des ,Falfen” Wiedifon, Criveiterung ves Frieb-
hoig an bder Jiridhbergitrage, Anjchaffung neuer Straenbahn=
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wagen, Wafferverforgung im Peftalozzihaus Burghof, Sdul-
barade an bder Nordftrage, am 4. Wat fiir ein Wirtjchafts-
gebdubde im Gaswert Schlieren, am 11, Wai fiir Strafen in
Wollighofen und Liegenjdjaftenfauf an dber Bedenhofftrage.

Stadtrat8mafhlen in Jitvid), Beftdatigung der 3 F. Pejta:-
(0331, Billeter und Viouffon, des D. Fritjhi-Binggeler und ber
S. Bogelfanger, Wyp und Grismann; Neuwabhl ded D. Sdhul-
jefretdr Ndgeli (an Stelle des guriidgetretenen D. Hasdler) unb ves
fantonalen Baujetretdrs S. Dr. RIdtt (an Stelle bed nicht mebhr
gewdbhlten F. Welti, Rangund Stimmengahl: 1. 3. Bogel-
janger 20,679. — 2, S. Wy 18,547. — 3. D. Fritihi 18,417,
— 4, F. Billeter 18,362, — 5, F. Peftaloszi 18,320 (als
Stabtprdfident 17,473), — 6. F. Dr. Moufjon 18,206,
— 7. D. Rageli (neu) 15,415, — 8. 8. Grismann 14,357, —
9. S. Dr. Kliti (neu) 12,827. liberzdhlig: 10, F. Welti
11,942. — 11, F. Dr. &ieber (neu) 10,035, — Stimmbe-=
rechtigte 32,481, Votanten 25,967 (leere Jeilen 55,215), abjo-
[utes Mehr 9917, Kampflandidaten: S. Dr. K10 ti (neu) gegen
F. Welti und F. Dr. Sieber, Bezirfsriditer (neu) gegen
S. Dr. Gridmann. Parteiliften: a) Freifinnige, b) demo:
fratifche, ¢) {ozialbemotratijde, d) dhriftlich=loziale, e) Gewerbe-
perband, f) Biirgerverband.

Liften fr.I RKr. II K. III K. IV K.V Stadt

F. Meltt a, b, d, e, f -2341 1550 2689 1826 38560 11,942

S. Kbt

¢ 1125 653 7634 1430 1985 12,827

8. Grismann b, c, d 1374 823 8002 1723 2435 14,357
F. Steber a,ef 2107 1348 2090 1437 30563 10,035

21, April.

Peftalogzi, Billeter, Moufjfon und Fritichi auf allen Kijten,
Nageli fehlt auf d und £, Logeljanger auf f, WyH auf e und f.
Parteivertretung nunmehr 3 F. (bisher 4), 2 D., 4 8.
(bigher 3).

Stadt Rirvid. — Criagahlen: a) Kreid 1: WMitglied bder
Rirdeniynode (an Stelle T+ Branbenbergers) Jng. Way Linte
mit 307 &t. (Stimmbereditigte 3867, LVotanten 2114). —
b) Rreis ll: Mitglied des Kantonsdrats an Stelle desd zuriid-
getretenen S. Goding: S. Werwalter Bohni mit 6658 St.
(Stimmberecdhtigte 18,230, Botanten 9885, leer 2858), —
c) fKreis IV: Mitglied bes Kantonsdratd an Stelle desd zuriid-
getretenen S. Kiidhinger: S. Stadtrat LBogeljanger mit
2230 ©t. (Stimmberedhtigte 4271, Botanten 3116, leer 768),
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— Beftatigungstwahl jamtlider Stadtamminner und Friedens-
ridyter.

Stadt Jiridh. In der Gemeindeabftimmung tird dbie Vorlage
iiber den Baun von Wohnhaufern im Jnduftriequartier mit
18,032 Ja gegen 7590 Nein angenommen (Stimmberedhtigte
82,481, Lotanten 26,220, leer 693). Alle Kreife haben ange:
nommen, Gegen die Vorlage ftimmten Biirgerverband, Freis
jinniger Kreigperein IT und biivgerliche Parteien des Kreifes III
(. 27, Febr.).

Der Kantonsdrat bewilligt die Nachtragsfredite I1. Serie pro
1906 pon 272,650 Fr. Cr wahlt zum Diveftor dber Kanto=
nalbant, Handeldabteilung, an Stelle ded um National-
bantoireftor berufenen Kunbert Direftor Leder bon der Basgler
Handelabant, 1. Lejung ded mneuen Forftgejesesd (beenbet
am 29, April; 2. Lejung 27. Mat).

Regievungsrat, — Konftituierung: Prdfident Kevn, Bizeprdfi-
bent Grnfit; infolge neuer Gejdhdftaverteilung twird von bder
Direftion ded Jnnern dad Wrmentefjen abgetrennt und mit
eigenem Sefretdr der Direftion bed Gejundheitdivefens ange-
gliedert, anbdrerfeitd wird mit der Direftion ded Jnunern das
Militdrwefent vereinigt. Borftand der Direftion des Jnnern
und des Militdrs ift Kern, LVorftand der Diveftion des Ge-
fundheitsd= und Urmenivefens Lus, Vorjtand der Baubirefrion
Bleuler: Hitni. Die iibrigen Dirveftionen behalten ihre Chefs:
Suftiy und Polizet Ndgeli, Finanzgen Stopel, Volfsirt=
{haft Loder, Grziehungswefen Grnjt. Am 8. Wai twahlt
fodbann der Regierungsdrat ald Sefretdr der Baubdireftion
neben Dr. jur. Gmil Fehr Dr. jur. Arnold Bofhardt, jurzeit
Sefretar ber Direftion desd Jnnern; alg Sefretdir ber Direftion
pes Sunern Dr. jur. Walter Wettftein, zurzeit Stellver-
treter ded Finanglefretdrd der Stadt Jiirid); ald Sefretdr
der Direftion ded Armentwefensd Dr, jur. Karl Nagelt,
surgeit Sefretdr der Fretwilligen und CEinwohner-Armenpflege
per Stadt Jiiridh.

Rant. liberaler Parteitag in Winterthur. Jn jeiner Pro-
grammrede ftellt der neue Parteiprdfident Stanberat Dr. Paul
Ufteri weitgehende fozialpolitifdhe Fordberungen auf.
Hodfhule. Dies academicus. Bortrag von Reftor Prof. Dr.
Hisig-Steiner iiber eine ,altgriechifehe Heilitdtte in CGpi-
baurngd”. Chrendoftor der philojophifden Fafultat, I. Seftion:
Qonful Juliug Meili in Rio de Janeiro.
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1. Mat.
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Winterthur. Der Grope Stadtrat fonftituiert fich mit Vrof.
Weber D als Prafibent, Sef.=Lehrer Wirz S und Dr. Hab-
liigel F als Vigeprdfidenten; als Sefretdr wird Stadt:
jchreiber Wiiller D (gegen Kaufmann S) beftdtigt.

Stadtrat, Konftituierung: I BVizeprdfident Billeter; II. BVize-
prifivent Wyk; Polizeiwejen Vogelianger, Steuerwejen
KI5t1, Bormundjdhaftswefen Ndageli; im itbrigen wie bisher:
Finangen Billeter, Schule Moujfon, Bauwejen I (Hod)-
bau und Tiefbau) Wyk, Bauwefen II (Gas, Wafjer, Cleftris
gitdt, Tram) Fritjdi.

4, 11., 25., 29, Mai, 1., 5., 8, 12, 15, 19, 22, 26, Suni. Grofer

5, Pat.

Mai.

8. Mai.
10, Mat.

12, Mai,

Stadtrat: Revifion der Gemeindeordnung, mit durdhgebhender
Crhdhung der Beamtenbejoldungen, namentlic) auch der Lehrer-
befolbung, Reorganifation des Schuliwefens (Prafidentenfonfe-
reng, pollbefoldete RKreidfcyulpflegeprdfibenten 2c.); bdie beab-
fichtigte Ginfithrung ded Wroporzed fommt wegen Vertwerfung
bes Wahlgefesesd am 12, Wat in Wegfall. Am 22, Junt bejd)liept
der Rat unter Namendaufeui mit 61 gegen 35 St, den neumn-
ftiindigen Arbeisdtag fiir die jtadtijdhen Arbeiter, fermer
mit 44 gegen 28 &t. ben MWinimalohn von Fr. 5.50 fiir
Handwerfer und Fr. 5 fiir Handlanger im ftadtijchen Dienft.
Am 26, Juni wird Dder freifinnige Wiedberertvdgungsantrag
sum Neunftunbdentag mit 67 gegen 40 &t., der ftabirdtlice
Wiebererwdgungdantrag zum Handlangertaglohn von 5 Fr.
mit 54 gegen 49 St. abgelehnt, die ganze Gemeindeordnung
mit 73 gegen 35 (freifinnige) St. angenommen.

Der erfte Parteitag der dyriftlid=foztalen Partei (fiehe
1. April 1906) poftuliert ein Dienftbotenjchusgefes und
beauftragt dben Vorftand mit Priifung der Einfithrung einer
fantonalen Altersverfiderung,

Bum Plasgfommandanten pon Biirid) an Stelle des aus
ber Wehrpfliht entlafjenen Oberft Bleuler-Hiini wdhlt das
etbg. Militdrbepartement Oberft Emil Ridard.

Der Regierungdrat erlipt eine Wajjermwehrberord:
nung an die Gemeinden.

Sonftituierung ded Bolfshausdvereinsg; Stiftungsfond bis
jest 155,000 Fr. (1. 12. Pai 1906),

3n der Bolfdabftimmung wird bas Gejes Detr. Wahlen und
Abftlimmungen verworfen mit 26,352 Jja und 39,146 Nein
(leer 9920), bas Berfaflungsgeies sum Wahlgefes mit 26,161 Ja
und 87,963 Nein (leer 11,299); das Rubetagsgefes wird ange:-
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nommen mit 55,217 Ja und 18,071 Nein (leer 5129); Stimm=
beredytigte 102,377, Votanten 75,504, Stadt Jiividh: Wapl=
gefe 10,062 Ja, 9003 Nein; Verfajjungsgefes 10,005 Ja,
8829 Nein; Rubetagdgefes 17,500 S[a, 2588 Nein.

12, Mat. Stadt Jiivih, Jn der Gemeindeabflimmung wird fiir den
Bau von Dienfiwohnungen von ftandigen Tramangeftelten
etn Rredit von 232,000 Fr. mit 15,691 gegen 3407 St. be-
willigt, Stimmberechtigte 32,466, BVotanten 20,922,

12, PMai. Criapwahl in den Bezirldrat Jiirvid (an Stelle ded zuriicge-
tretenen Sennbaufer): Gemeinverat Wilhelm Wiiller in
Bollifon mit 9566 St. (ManzSdhdppt 8896). Stimmberedhtigte
39,611, Votanten 23,778, Jn bdie Bejirisidulpflege an Stelle
per zuriicfgetvetenen ©. Kollbrunner und Rebaftor Vontwiller
werben gewdhlit Pfarrer Huber in Shwamendingen und Prof.
Dr. @etler (Jungdemofrat) mit 9057 und 9013 &t.

12, Mat. Erneuerungsiwahl der Jentralidulpflege und der Kreididul-
pilegen mit folgenden Mitgliedbergahlen:

I 1I I11 IV V&
Bentralfcyulpflege: 4 2 10 3 6
Kreisjchulpflegen: 15 11 19 12 19

Prdftbent
D, Krichpfl,: Dr. I, Cidjer*) Borlin Werber Dr. Moosberger Prof. BVetter
*) Neu an Stelle des uriidgetretenen Oberft Ufteri-Pejtalozsi.
**) Wegen zu jhwadyer Beteiligung mup am 30, Juni fiir 3 Stellen
ein zweiter Wahlgang ftattfinden.

13, Wai. Sum Waijenvater (f. oben 9. Mdrz) wird gewdhlt Pfarrer
Tappolet, Linbau.

13, Mai, Winterthur. Der Groge Stabtrat genehmigt eine Vorlage
fir Unfallverfiderung bder Sdyiiler der WMetallarbeiter-
fehule.

18., 14, Mai. Ufter. Jahresverjammiung des Sdhyweizer. Armen-
erziehervereins.

15.—26, Mai. Sdhweiz. Automobilz, Fabrrad- und Potor:
bootausitellung in Biiricdh), eroffnet bon Bunbedrat Forrer.

16, Mai. Bell, Viarrer Alfr. Maurer (an Stelle bon § Wulp) pom
Regierungsdrat beftdtigt.

21. Mai. Bilad). In der Wirtjhait zum ,RoBli" werden einige ftreti-
fenbde Jtaltener von Biirgersleuten gepritgelt und in eimer
nadtliden Nauferet der foz. Arbeiter Jean Kern von dem
Staltener Graziano verfehentlich durch einen Revolverichup
totlich vertounbet, Demonftrationszug dber Sozial:
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bempofraten von Jiirid und Winterthur nad) Biilad) am
2, Suni. Die Schulbigen bei der Priigelet im ,ROBII” werden
Gnde September zu BVuBen von 10—30 Fr.,, Graziano am
10. Sept. pom Sdwurgericht in Winterthur zu 4 Monaten
Gefdngnis verurteilt, Jnterpellation Greulid im Kan-
tondrat am 17, Suni.

Der Regierungsrat genehmigt die Staatsrednung oon 1906
mit Fr. 23,810,560 Ginnahmen und Fr. 21,945,189 Ausgaben;
Mehreinnahmen Fr, 1,865,371, Dasg Staatsredhnungsbefisit,
bag Gnde 1905 nod) Fr. 1,942,440 betrug, reduziert fich auf
Fr. 77,068,

25,, 26. Mai. Bentralfeft bed Sdhweisz. Bofingervereins in Jiirid.
Gnde Mai. Die Sdhweiz. Anftalt fitr Cpileptijdhe wahlt zum

27. Mai.

28, Mai.

2. Juni.

4, Sunt.

Prafibenten ded Vorftanded an Stelle von + Pir. Ritter
Oberftl. &b, Ufteri=-Peftalozzi.

Der Kantonsrat genehmigt einen Mietberirag mit R. Rommel
betr. Piete jeiner Babdanjtalt am Wiihlebadh fitr Ginrichtung
und Betrieb einer Poliflinif fitr die phyjifalifden
Heilmethoden und bewilligt fiir Unfdaffungen und Ein-
richtungen einen RKredit von Fr. 21,800, — Eine Bejchverde
bed Romiteed fiir die Antiftreif-JInitiative (f. 5. Aug.
1906) wegen ungleicher BVehandlung bet Pritfung ber Unter:
ihriften wird alg teilweije begriindet erfannt und bder Re-
gierungdrat eingelaben, in einer zu erlaffenden Bollziehungs-
berordnung zum Gejes Dbetr. dag BVoridlagdrecht bes Bolfes
fiir eine gleidmdaBige Anwendung ded Gefebed be-
jorgt zu fein.

Das Bundesdgeridt ent{cheidet im Rbeinprozeh (f. 22. Febr.
1906), da die Mitte ded Stromes bdie Hobheitdgrenze
gotiden den RKantonen Jiiridh) und Sdaffhaufen bilde; Jiirich
hat Sdaffhaujen mit Fr. 1149 Prozegiojten zu entjdddigen.
Winterthur. Die Gemeindeverjammliung beftellt dad
Wahlburean aus 69 biirgerlichen und 51 joz. WMitgliedern. Sie
beftimmt am 9. Junt ald Bauplas filr dad neue Sefundar-
fhulhaus den ,Heiligenberg”.

Stadt Zitvid). Mipgliidter berfall von Anardiften
auf bie Polizeifajerne zur BVefreiung ded an Rupland auszu-
[iefernben Wttentdterd Kilajdhidzfi; an der Bweierftraie werben
brei fleine Kinder durch eine von ihnen aufgefundene und zum
PBlaen gebradte Bombe verlest.
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7. Junt. Der Bunbesrat genehmigt dasd Cntlajfungsdgefudh pvon Dr.

B, Fiedler, Profefjor fiir darftellende Geometrie am Poly-
tedynifunt; tn den Rubeftand tritt fermer auf 1. Oft. Ehemie:
profeffor Dr. Lunge.

7., 8 Juni. Bagar in ber Tonhalle gugunften der Ferienfolonien unbd

8.

12,

15.
17,

20.
23,

23.
27,

30.

Sunt,

Sunt.

Juni.
Junt,

Sunt,
Sunt.

ber Rinderbeiljtatte geri; Grirag Fr. 70,000.

Der Grofge Stadivat genehmigt den Vertrag mit der RKiveh-
genteinde Fluntern iiber den Anfauf ihres ehemaligen Fried-
hof8 um Fr. 80,000 und bewilligt Fr. 125,000 filr ben Ausbau
ber 3ojephitrape. Die bitvgerlide Abteilung jdhentt das Biirger-
reht den Herven Coradi=Stahl, Oberft Richard und
Dr.&¢ylapfer. Sie bewilligt Fr. 88,000 fitr den Kauf einer
LQiegenjdhaft am StiiBiweg.

Der Groge Stadtrat genehmigt den Anfauf eines Sdhulhaus-
Bauplaged an der Hodhftrage, am 19. Juni den Kauf einer
Liegenjcdyaft an ber Frohlichitrage, am 26. Juni Plane und
Loranjchlag vor Fr. 1,200,000 fiir eine Umformerftation des
Albulawerfs (ein Teil ded von dber Gemeinde jchon bewilligten
Hauptfredites).

Groffnung der Bolfsfternwarte , Urania’ (j. 14. Dez. 1905).
Der Kantonsdrat bejtellt die Staatdred)nungspriifungsfommij-
fion (Prdfident Bantprifivent Graf), die Rechenjchaitsberichis-
fommijfion (Prafident Wehrlin-Winterthur, filr das Obergeridht
Dr. Moufjon).

Groffnung dber Nationalbanf (§. 16. Jan. 1906).
NAuperordentlider fozialdbemofratifdher Parteitag zur
Nudeinanderfepung zwijden Grittlivereinen und jozialdem.
Mitgliedidhaften; Sompromif.

Suni—29. Sept. Wiedifon, Tel-Auffithrungen.

Juni.

Sunt.

NAbjchiedgfeier fiir den nach 27jdhriger Weitgliedjhaft und
14jdhriger Prafidentihaft der Kreigfdhulpflege I uriid:
getretenen Oberftl, Ufteri=Peftalozzi.

Grneucrungswahl des8 Grofen Sladfrates (bgl. oben Kantonsg-
rat 22, Oft.). Der Kompromip (). 24. April 1904) tird nidt
mebr erneuert, bagegen ein freifinnig-bemofratijdhes Abfommen
geichloffen, wonady zur Kompenjation der tm IIL. Kreid an bdie
Soglalbemofraten iibergehenden WMandate in allen andern
Rreifen die Sozialdemofraten eliminiert werben jollen. Das
Starfeverhdlinid fiir die Amtsdauer 1907—1910 ftellt fidh
biefem bfommen gemdp wie folgt:



30. Juni.

1, Suli.

7. Suli.
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Rretg I III Iv V  Stabt

Freifinnige 17 8 0 8 17 50
Demofraten 5 3 0 6 12 26
Soztaldemofraten 0 0 49 0 0 49

Bujammen 22 11 49 14 29 125
LBon den 125 Mitgliedern ded Gropen Stadtrates find
bisherige 32 F, 18 D, 318, zujammen 81
neue 18 F, 8D, s " 44

Total 50 F, 26D, 498, total 125
Juriidgetreten find 11 F, 53D, 1838, jujammen 27
nidgt mebhr gewdbhlt 7 ¥, 10 D (alle Kr. III) 17

Total 44
Somit haben bdie Freifinuigen (mit Cinvednung ber
5 neuen Mandate ded Biirgerberbandesd) ihren Vefisftand ge:
wabhrt, die Demofraten Haben 5 Wandate verloren, bdie
©ozialdemofraten 5 Manbate gewonnen.
Kreid 1l; Griapwahl in den Kantonsdrat fiiv den zuriidge-
tretenen Dr. Rraft: Stadtrat Dr. R[5t mit 5474 St. Stimm=
berechtigte 13,288, Votanten 9422, [eer 2663,
Winterthur. Der Grope Stadtrat bewilligt fiix die Gr-
ftellung billiger Wobhnungen einen RKredit bon Fr. 172,000,
weldher jedboc) bon ber Gemeindeverfammlinng am21. Juli
auf Fr. 230,000 erhobht twird.
Sdlieren. 25jdihriges Jubildum von Pfarrer Leutholbd.

7.—18, Juli. Cidg. Shitgenieft in Jirvid.

10, Suli.

13, Suli.

19, Suli,

Der Regierungsdrat genehmigt dbad Gntlafjungsdgejud) des
nach Berlin Derufenen LProfefjord bder Nationalofonomie Dr.
Hervtner; Nadfolger Prof, Sievefing, Marburg.

Groger Stadtrat, Konflituierung. Vrdajident: Seidel S;
BVizeprdafidenten: Major Kern D und Dr. Haab F;
Sefretdre: Dr., Hafrner F und Paul Wirz D; Stimmen-
gibler: Afper F, Lang S, Paul RKeller D, Zellweger F,
Greulidh S, Dr. Kern F (im Bureau figen 5 F, 3 D, 3 8).
Prafident der Redynungdpriifungstommiffion Dr. A, Meyer F,
per Gejchdaftaberichtsfommijfion Fritidht D,

Bom Regierungdrvat wird die Baubdireftion eingelaben,
eine Vorlage su maden zur Croffnung einer Jdeenfonfurrens
fiiv bie Oodyidulbauten (f. oben 9. Dej.). Diefes Programm
wird am 8, Aug. bom Regierungdrat genehmigt und ein Preis-
gericht Deftellt; Projefte find bid zum 31, Jan. 1908 einju-
reigen. Der Kantondrat bewilligt am 19, Aug. einen Krebdit
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bon Fr. 15,000 fiiv Preife und iweitere Fr. 37,000 fiir Vor-
arbeiten, darunter Gntjdydadigung an Prof, Bluntfdli fitr big-
herige Planaxbeiten.

19, Juli ff, Jnternationale Lichtmeptonferensz in Jitvich,

Gnde Juli. An der Kronenftrake in Unterftrap wird das Baugejpann
ervidptet fiiv eine fleine Kirdye bder pofitiv=evangelijhen
Minovitdat der Kivdygemeinde Unterfivaf.

28, Juli. Haujen, Kantondratsderfawabhl (an Stelle von +
Ringger): Jiirrer-Siegfried, Seibenfabrifant.

28, Juli. Jn der Volltdabftimmung werden angenommen

Baugefesinitiative Forftgefe Notariatsgejes
Sa Nein Sa Pein Sa PNein
38,133 14,569 85,269 17,250 36,826 17,751
Stadbt 18,735 920 13,629 812 13,068 1,276

Stimmber. 102,778, Votanten 63,909; Stadt: 32,631; 14,445

28, Juli  Griatwah! eines Begirtdanwaltsd im Bezivt Jiividh an Stelle
bes guriidgetretenen Dr. Goldjdhmid: Dr. jur. A. Kol[brunner,
a, 0. Bezirfsanwalt, mit 9978 St. Stimmberedhtigte 39,731,
Lotanten 18,113,

28, Juli. Mationalvatd-Eriagtwahl im II. eidg. Wabhltreis an Stelle
T Berdhtoldsd: Gemeinderatdprafivent Karl Koller, alt
Prarvrer, Thalwil (gegen Greulid), Arbeiterfefretdr).

= e = E
828 588 S22 S2» T 2
~E2 £ 9%8 =% g 2
Pezirfe =EF =E sz P8 £ & 8
S9S <SS EES =5E 8 E *
oo 2 R & & § % N N =
o=
Horgen 9378 5796 3223 2040 38 21 474
Meilen 5256 2990 2070 638 12 3 267
Hinwil 3713 5644 2860 2069 30 14 671
Waffenplage — 42 26 14 2 — -

Total 23,347 14,472 8179 4761 82 38 1412

28, Suli. Lindau. Bum Pfarrer (an Stelle Tappoletsd, |. 13. Mati)
wird gewdhlt Pfarver Koller in NRegendbery (nacd) JRegens-
berg wird fobann gewdbhlt Pfr. Wirz in Conterd).

28. Suli. BVeltheim. Die Gemeindevevfammlung beflellt eine
Dreizehnerfommiifion zur Wiederaufnahme des Studiums der
Bervetntgung mit Winterthur.

31. Suli. Prof, Dr. Tobler in Berlin feiert jein HOjdhriges Doftor-
jubildum; Grneuerung des Doftordiploms durd) die Univerfitat
Bitridh. (Prof. Landolt, Berlin, am 31. Oft.)
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8. Aug.
18, Aug.

19. Aug.
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Die Winfelviedftiftung veranftaltet aus 2Anlag ber
Bunbesfeier wie letstes Jabhr in verjchiebenen Gemeinden eine
Gelbjammlung.

Der Regierungsdrat befdhliept eine Verjdarfung ber Jm:
matvifulationgbedingungen fiir die ruffijden Stuben-
tinnen.

Der Stadtrat Deftellt dad Ginigunadamt fiir die Amts-
dauer big 1910 wie folgt: Mitglieber: Oberrichter Dr. Billeter,
sugleich Vorfigender, Kantongbaumeifter Fieh, Finanziefretdr
Dr. Gropmann; Griagmdnner: Prof. Dr. A. Egger, Nationalz
rat Dr. A, Frey, Arcdhitett Jollinger.

Seugach. Pfarrer I. Schappi pom Regierungsdrat beftdtigt.
Orliton, Die Gemeindeverjammliung verwirft bdie
Motion ber Grittli= und Arbeitervereine betr. Bau von Wol)-
nungen durch vie Gemeinde.

Der Kantondrat beginnt die Beratung ded neuen Jagd: und
LBogeljchubgefesesd (. 22, April 1906); Shlup der erften
Lejung am 11, November.

23, Aug.—8. Sept. Gartenbau=-Ausjellung in Jiirvid.

24, Aug.

25, NAug.

Der @roge Stadtrat beftdtigt ald Waifenrdte: Covadi-
Stabhl, Klaufer, Meper:Rerid und Siegfried-Rittjdhi. Fiir eine
Sdladenbredpanlage in der Kehrichtverbrennungdanitalt werben
&r. 88,000 bewilligt.

Shwamendingen=Orliton, Die Rirchgemeinde be-
jhliept Kreierung bder zweiten Pfarveftelle und Aufhebung bder
Lfarrhelferjtelle auf Fritbjahr 1908.

7.—9. Sept. Hinwil, I Stiderei-Ausjtellung desd Jiircher Oberlanbdes,

8. Sept.

8. Sept.

Stadt Jiivid. In der Gemeindeabflimmung twird die neue
Gemeindeordnung (. GroB. Stadtvat 4. Mai ff.) mit 16,217
gegen 6933 St. angenommen; Stimmberehtigte 32,795, Bo-
tanten 23,753, '
Kreis 1. Griagwabhl fiir den Grofen Stadtrat (an Stelle
bed auf Berlangen der S. B. B. toieder guriidgetretenen Weidjen-
wirters Hanbart): Scriftfeger N. A{hbader mit 5177 St.
Stimmberecdhtigte 13,447, BVotanten 8927, leer 3478,

8., 9. CSept. Knabenjdiegen.

8. Gept.

8. Sept,

Cgg. Bum Pfarrer wird gewdhlt Pir. Baumann in Knonau
an Stelle bed nad) Ufter gewdbhlten Pfr. Bidel.

Bezirt Meilen. Griagwabhlen Fir Gerichtaprifiventen
und RKantonsrat + Biieler, Mitglied ded Besirfagerichts:
Gemeinbeprdfivent Brupbader in Kitdnacdht; Prafident bes



— 300 —

Bezirfsgerichts : Wigeprdfivent Ramann in Obermeilen; Mii-
glied dbes Rantonsdrvats: BVophard-NRellftab in Grlenbad).

0. Sept. Winterthur. Der GroBe Stadtrat bejhliegt den An-
fauf bes Haufes zum ,Ronigdhof” und beauftragt den Stadt:
rat mit cinem Berid)t bdariiber, wie der Raummnot der
ftadbtiichen und B zivtsbeamtungen abzubelfen wdare. Am
16. Sept. Beginn der Beratung der Normal:Arbeits:
prdnung.

22, Sept. Wangen, 50jdbhriges Jubilaum der Appengellerjchen
Maddhenerziehungsdanitalt,

23. Sept, Kantonale Sdulfynode in Mdunedorf. Referate von Prof.
Bitrdper und Sefundarlehrer Heuper in JBiiridh II1 {iber
obligatorijdye Fortbildbungsjdule und allgemeine
Biirgerjchule,

26.—27. @ept. Jabhregverfammlung ded Schiveiz. Gemeinniigigen
Fraunenvereins in Jiirid),

22, Gept. Kitsnacdyt, Meilen, Stdafa (weiterhin nod) bie andern
recht8ufrigen Gemeinden) genehmigen ben gemeinjamen Kon=
gefjiongvertrag fir eine Gadverjorgung.

25. Gept. Die Sditvei. Lebendverjicherungsd= und Renten:
anftalt vollendet ihr 50. Gejdyiftsjahr.

25. Sept. Der Groge Stadirat beftellt eine Angahl der ftindigen Kom-
mijfionen und bewilligt Fr. 25,000 fiir ein Warterhaus der
ftadbtijchen Wajferverjorgung in Sihlbrugg.

Gudbe Sept. SKollaudation ded 2. Geleifed Winterthur-Romans-
horn.

29, Gept.—13, Oft. Bitlad). Kantonale Landwirvtidaftlide Ausitellung
und Bezirfdgemwerbeausftellung.

29. Cept. Rappel. 25jahriges Jubilaum ded Herrn Pfr. Kappeler.

29., 30, Sept. Sdveiz, Kindbdevrgdavinertag in Winterthur.

30. Sept. Die Heilsarmee erdffnet in Jiiridh ein Nadytajyl fiir
Frauen,

Stadt Jitrid. Wohnbevolterung 1906 —1907.

1906: Sreig I 11 ITI IV \s Stabt :
30, Sept, 24,327 15,401 70,591 21,143 39,744 171,206
31, ez. 25,153 15,5679 70,690 21,623 39,810 172,855

1907 :

30, Sept. 24,674 15,570 73,378 22,180 40,5677 176,379
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	Zürcher Chronik : vom 1. Oktober 1906 bis 30. September 1907

